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Schloß
Neuhaus

Karneval in der 
Schlossbibliothek
Schloß Neuhaus (WV). Pippi

Langstrumpf und Superman,
Cowboys und Prinzessinnen wer-
den am Veilchendienstag, 13. Feb-
ruar, in der Schlossbibliothek in
Schloß Neuhaus Karneval feiern.
Die Schlosseulen, die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter der Bücherei, la-
den Kinder zwischen vier und
acht Jahren zu einem närrischen
Programm mit Spielen, Basteleien
und Geschichten ein. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Gefeiert wird
von 15 bis 16.30 Uhr. Die Schloss-
eulen bitten um Anmeldung bis
zum 7. Februar unter der Telefon-
nummer 05254/8049060.

Familienwandern
im Eggegebirge

Paderborn  (WV). Gerti und
Ferdi Großmann vom Eggege-
birgsverein Paderborn bieten ver-
schiedene Wanderungen für Fa-
milien jeweils ab 13.30 Uhr an. Das
erste Treffen ist am Sonntag, 4.
März, an den Kleingärten am Dah-
lerweg und führt von Ellerbach
nach Lichtenturm. Weitere Fami-
lienwanderungen starten am 18.
März am Querweg Scherbelino,
am Ostermontag, 2. April, am
Eisernen Herrgott in Neuenbeken,
am 15. April am Steinbruch Lang-
etal in Schlangen, am 1. Mai am
Sportplatz Dahl, am 21. Mai, im
Steinbruch Schwaney sowie am 3.
Juni, um 12.30 Uhr im Schützen-
und Bürgerhaus Hövelhof.

Frauenfrühstück 
der KFD Dahl

Dahl (WV). Die KFD lädt alle
Frauen zum Weiberfastnachts-
frühstück für Donnerstag, 8. Feb-
ruar, ein. Beginn ist um 9 Uhr im
Pfarrheim. Als Kostenbeitrag
werden  10 Euro für Frühstück
und Getränke erhoben. Gute Lau-
ne ist mitzubringen. Anmeldun-
gen nehmen M. Schmitz-Rohlfs,
Tel. 931143 und G. Zacharias, Tel.
446 bis Samstag, 3. Februar, ent-
gegen.

Masken-Workshop 
im Museum

Paderborn (WV). Passend zur
Karnevalszeit bietet das Diözesan-
museum eine Maskenwerkstatt
an. Der Frage, welche Rolle sie
einmal spielen möchten, können
die Teilnehmer von acht bis zwölf
Jahren mit der Museumspädago-
gin Renate Farke bei einem Aus-
stellungsrundgang nachgehen.
Anschließend wird gebaut. Es
wird ein Kostenbeitrag von 5 Euro
erhoben. Anmeldung bis 1. Febru-
ar unter Tel. 05251/125-1400 oder
per E-Mail an museum@erzbis-
tum-paderborn.de.

Geld für Musiker
und Heimatfreunde

Marienloh (WV). Beim diesjäh-
rigen Adventsbasar der KFD Mari-
enloh ist eine Summe von 900
Euro zusammen gekommen. Der
Kindergarten St. Joseph-Marien-
loh sowie die Eltern haben dazu
mit der Summe von 155,90 Euro
beigetragen. Die KFD will die Ge-
samtsumme zu gleichen Teilen an
die Heimatfreunde Marienloh  so-
wie die Marienloher Blasmusik
spenden.

Bleibt Ampel 
am Engernweg?

Paderborn  (WV). Dem Ge-
rücht, dass die Fußgängerampel
am Engernweg entfernt werden
soll, will die Grüne Ratsfraktion
nach entsprechenden Rückfragen
aus der Anwohnerschaft auf den
Grund gehen. Deshalb hat sie eine
Anfrage für den Ausschuss für
Bauen, Planen und Umwelt ge-
stellt, um zu erfahren, was mit der
Ampel an der Kreuzung zum Dö-
rener Weg geplant ist. 

»Wir wollen wissen, ob die Am-
pel tatsächlich entfernt werden
soll«, sagt das grüne Ausschuss-
mitglied Florian Rittmeier. »Wenn
ja, warum und wird sie wenigs-
tens durch einen Zebrastreifen er-
setzt?« In diesem Zusammenhang
sei es außerdem interessant, von
der Verwaltung zu erfahren, wann
für diesen Bereich die letzte Ver-
kehrszählung durchgeführt wur-
de. »Um die Notwenigkeit der Am-
pel wirklich zu beurteilen, müsste
man nicht nur wissen, wie oft sie
täglich genutzt wird, sondern
auch, wie viele Fahrzeuge täglich
passieren und welche Geschwin-
digkeiten auf dem Dörener Weg
üblicherweise gefahren werden.«

Jungen
angefahren

Paderborn (WV). Nach einem
Unfall zwischen einer Autofahre-
rin und einem Schüler am Diens-
tagmorgen auf dem Parkplatz des
Heide-Centers sucht die Polizei
nach der Autofahrerin. Der 15-Jäh-
rige hatte um 7.05 Uhr an den Ein-
kaufswagen gestanden, als er von
der etwa 30 Jahre alten Autofahre-
rin angefahren wurde. Der Junge
fiel zu Boden und zog sich leichte
Verletzungen am Arm zu, teilte
die Polizei mit. Die Autofahrerin
brachte ihn danach zu seiner
Schule nach Schloß Neuhaus ge-
bracht. Beide tauschten keine Per-
sonalien aus. Die Frau soll blonde
Haare und eine korpulente Figur
haben. Sie fuhr einen schwarzen
Kombi. Die Polizei bittet, dass sich
die Autofahrerin und Zeugen
unter Telefon 05251/3060 melden.

Weltmeister 
in Elsen

Elsen (WV). Der Weltmeister
im Live-Aquascaping, Adrie Bau-
mann, kommt am Samstag, 27. Ja-
nuar, in den Raiffeisen-Markt
nach Elsen. Zwi-
schen 11 und 14
Uhr zeigt der
Aquadesigner 
sein Können in
der Gestaltung
von Naturaqua-
rien. Das Aqua-
scaping als hohe
Kunst und Wis-
senschaft für
sich. Adrie Bau-
mann gibt Einbli-
cke und weltmeisterliche Tipps.
An dem Tag gibt es auch eine Pro-
motion-Aktion der Firma Oase.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist
frei; eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 

Adrie 
Baumann 

Abschied in der Volksbank-Filiale Benhauser Straße: (von links) Dr.
Friedrich Keine, Marc Locker, Helmut Zacharias, Lin Thiele und
Karl-Heinz Rawert. Foto: Dietmar Flach

Abschied nach 45 Jahren

Paderborn (WV). Nach mehr
als 45 Jahren »Bankzeit«, davon 24
Jahre als Leiter der Filiale Benhau-
ser Straße der Volksbank Pader-
born (Zweigniederlassung der
Verbundvolksbank OWL) hat sich
Helmut Zacharias jetzt in den Ru-
hestand verabschiedet. Die Vor-
standsmitglieder Karl-Heinz Ra-
wert und Dr. Friedrich Keine so-
wie Lin Thiele, Regionalleiter
Kundengeschäft Paderborn, dank-
ten ihm für sein Engagement und
für die langjährige Tätigkeit.

Helmut Zacharias‘ jahrzehnte-
langer Erfahrung sei es zu verdan-
ken, dass die Volksbank an der
Benhauser Straße besonders gute
Ergebnisse erzielen konnte. »Hel-

mut Zacharias ist ein Genossen-
schaftsbanker durch und durch.
Seinem großen Engagement für
unsere Mitglieder und Kunden ge-
bührt Lob und Anerkennung«, be-
tonten die Vorstandsmitglieder
im Rahmen der Verabschiedung.
»Die Kunden verlieren einen bo-
denständigen Banker, der immer
Zeit für sie hatte, und einen ersten
Ansprechpartner, der stets in
ihrem Sinne gedacht und darauf
seine Beratung abgestellt hat.
Unser Haus muss in Zukunft auf
einen gestandenen und geschätz-
ten Kollegen und anerkannten Re-
präsentanten verzichten.« Mit sei-
ner herzlichen, offenen und ehrli-
chen Art habe er das Vertrauen

seiner Kunden gewonnen und sich
an der Benhauser Straße große
Anerkennung erworben, ergänzte
Lin Thiele. 

Helmut Zacharias hat das Bank-
geschäft von der Pike auf gelernt.
Am 1. Juli 1972 begann er seine
Ausbildung bei der Volksbank Pa-
derborn. Bereits wenige Jahre spä-
ter startete er in der Filiale Ben-
hauser Straße. Dort wurde er 1979
stellvertretender Leiter, bevor er
1994 die Aufgaben des Filialleiters
übernahm. Die Nachfolge von Hel-
mut Zacharias hat Marc Locker
(39) angetreten. Er leitete zuvor
die Filiale Auf der Lieth. Marc Lo-
cker wohnt in Delbrück, ist verhei-
ratet und hat zwei Kinder.

Langjähriger Leiter der Filiale Benhauser Straße geht in den Ruhestand 

Männerchor unter neuer Regie
Vorstand in drei zentralen Ämtern umbesetzt

E l s e n (WV). Rudolf Heine-
mann ist neuer Vorsitzender 
des Männerchores Elsen. Die 
Versammlung wählte den bishe-
rigen Schriftführer zum Nach-
folger von Norbert Stollmeier, 
der überraschend verstorben 
war. Er wurde posthum zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt. 

In seinem Dankwort formulier-
te der neue Vorsitzende, dass er
sich als Leiter eines Teams verste-
he, mit dem er zusammen daran
arbeiten wolle, die Zukunft des
Männerchores zu sichern und die
von Norbert Stollmeier in den ver-
gangenen 16 Jahren angestoßene
Entwicklung fortzusetzen. In An-
erkennung der sehr großen Ver-
dienste Norbert Stollmeiers um
den Männerchor Elsen sprach sich
die Mitgliederversammlung dafür
aus, ihm auch dadurch ein ehren-
des Gedenken zu bewahren, dass
er posthum zum Ehrenvorsitzen-
den des Chores ernannt wurde.

In der Vorstandsebene gab es

darüber hinaus weitere Verände-
rungen: Für Rudolf Heinemann,
der 16 Jahre Schriftführer war und
in diesem Amt viele Neuerungen
anstieß, rückte Georg Knies nach.
Außerdem beendete Willi Wibbe-
ke nach 30 Jahren Tätigkeit als
Kassierer diese Aufgabe. Die Mit-
glieder dankten ihm mit großem
Applaus und einem Präsent für
seinen langjährigen Einsatz zum
Wohl des Chores. Seine Aufgabe
übernimmt zukünftig Günter
Meyerhenke. Schriftführer und 1.
Kassierer wurden jeweils einstim-
mig von der Versammlung ge-
wählt. 

Wie aus dem mit vielen Bildern
unterstützten Jahresbericht von
Rudolf Heinemann zu ersehen
war, hat der Männerchor Elsen
unter der musikalischen Leitung
von Raphael Schütte in den ver-
gangenen Jahren verstärkt Musi-
cal-Melodien, Evergreens, Schla-
ger und rhythmische Werke neben
den bewährten Chorwerken in
sein Repertoire aufgenommen:
Das Frühjahrskonzert begeisterte
die Zuhörer durch die sehr breit

ausdrücklich die umsichtige
Arbeit des gesamten Vorstandes
in diesem ereignisreichen Jahr.

Die eifrigsten Besuchern der 42
Proben des Jahres 2017 erhielten
ein Präsent: 41 Proben besuchten
Adolf Drewniok und Georg Knies,
40 Proben Franz-Josef Voß, Wer-
ner Pohl und Willi Wibbeke. In der
Versammlung ehrte außerdem Ri-
chard Schleyer als Vorsitzender
des Sängerkreises Paderborn-Bü-
ren Gottfried Neuhaus und Wer-
ner Pohl für 40 Jahre sängerisches
Engagement mit einer Urkunde. 

Ingo Diekmann wurde für zehn
Jahre Mitgliedschaft im Männer-
chor Elsen ausgezeichnet. In der
Vorschau auf dieses Jahr kündigte
der Vorstand neben den zwei gro-
ßen Konzerten in Elsen eine drei-
tägige Chorfahrt in den Spessart
an. Wichtigstes inhaltliches Ziel
der Vereinsarbeit sei das Verfol-
gen des neu eingeschlagenen mu-
sikalischen Weges. Mehr Informa-
tionen gibt es auf der Internetsei-
te des Männerchores. 

@ ____________________________
www.maennerchor-elsen.de

Der neue Vorstand des Männerchores Elsen (von links): Josef Hille-
brand (Notenwart), Franz-Josef Stoiber (Notenwart), Peter Schöne-
weis (2. Kassierer und Internetbeauftragter), Günter Meyerhenke (1.

Kassierer), Georg Knies (Schriftführer), Rudolf Heinemann (Vorsitzen-
der), Gottfried Neuhaus (stellv. Vorsitzender), Raphael Schütte (Chor-
leiter).  Foto: Dieter Neumann

gefächerte Auswahl beliebter Mu-
sikstücke. Unvergesslich bleiben
laut Heinemann »Santiano«, der
Entertainer-Rag und vor allem
»Atemlos« von Helene Fischer. Die
Big Band des Gymnasiums Schloß
Neuhaus sei ebenfalls gut ange-
kommen. Das Adventskonzert ha-
be die Akzentsetzungen unter

Schüttes Leitung unterstrichen.
Der Chorleiter bedankte sich für
die »hervorragende Zusammen-
arbeit« mit dem Vorstand und die
Einsatzfreude aller Sänger. 

Die finanzielle Situation des
Vereins ist nach den Ausführun-
gen des 1. Kassierers Willi Wibbe-
ke noch gut, erfordere allerdings
eine Beitragsanpassung. Diesem
Antrag des Vorstandes stimmte
die Versammlung zu und lobte

___
Der neue musikalische 
Weg des Männerchores
soll konsequent weiter
verfolgt werden.

Speed-Dating in der Jugend-Kirche
Paderborn (WV). »Speed-Da-

ting mit Gott« lautet das Thema
der zweiten Frauenkirche in Har-
dehausen am Montag, 5. Februar,
um 19 Uhr. Dazu heißt der Diöze-
sanverband Paderborn der Katho-
lischen Frauengemeinschaft
Deutschlands (KFD) alle Interes-
sierten in der neu gestalteten
»Kirche der Jugend«, Abt-Overga-
er-Straße 1 in Warburg-Hardehau-
sen willkommen. Die Geistliche
Begleiterin Christa Mertens und
Präses Roland Schmitz vom Diö-

zesanleitungsteam bereiten ge-
meinsam mit KFD-Aktiven aus der
Region den Abend vor. Herzlich
laden sie 

Sie laden zu Gottesdienst und
Begegnungsmöglichkeit von Frau-
en für Frauen ein. Wenige Fragen
sollen die Teilnehmerinnen wäh-
rend kurzer, wechselnder Gesprä-
che über Gott zusammenbringen.
Zudem besteht die Möglichkeit le-
bendig erzählte, selbst erlebte Ge-
schichten über Begegnungen mit
Gott zu hören. Der Abend klingt

mit einem Austausch bei einem
kleinen Imbiss und Getränken
aus. 

Um 1998 war Rabbi Yaacov
Deyo, Mitglied einer jüdischen-or-
thodoxen Organisation in Los An-
geles, Urheber des Speed-Datings.
Sein Ziel war es, eine Kontakt-
plattform zu schaffen. Alleinste-
hende sollten sich kennenlernen
und die Zahl jüdischer Ehen erhö-
hen. Wenig später folgten kom-
merziell ausgerichtete Veranstal-
tungen, an denen alleinstehende

Männer und Frauen gleicher An-
zahl teilnahmen. Durch die kreati-
ve und lebensnahe Gestaltung
ihrer Wort-Gottes-Feiern spricht
die Frauenkirche immer wieder
neue Besucherinnen an. Sie ist of-
fen für Suchende und Fragende.
Gottesdienst und Segen, Atmo-
sphäre bei Musik und Kerzen-
schein, Getränke und Imbiss. Wei-
tere Termine in Hardehausen sind
an den Montagen, 16. April, 25. Ju-
ni, 8. Oktober und 3. Dezember, je-
weils um 19 Uhr. 

Peter
Textfeld
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